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Beilage zu Nr . 133 der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 9 . Jam 1883 .

Badische « hronik .
X Au - Baden , 8 . Juni . Zufolge amtlicher Bekanntmachung

im . Armee - Verordnungsblatt " sind nachstehende höhere Lehran¬
stalten im Großherzogthum zur Ausstellung von Zeugnissen über
die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig - freiwilligen
Militärdienst berechtigt .

I . Lehranstalten , bei welchen der einjährige , erfolgreiche Besuch
der zweiten Klaffe zur Darlegung der wissenschaftlichen Befähi¬
gung erforderlich ist . » . Gymnasien : 1) zu Baden , 2) zu Bruchsal ,
3) zu Freiburg , 4) zu Heidelberg . 5) zu Karlsruhe , 6) zu Konstanz ,
7) zu Lahr , 8) zu Mannheim , S) Offenburg , 10) Pforzheim ,
11) Rastatt , 12) Wertheim . — d. Realgymnasien 1) zu Karls¬
ruhe , 2) zu Mannheim .

II . Lehranstalten , bei welchen der einjährige , erfolgreiche Be¬
such der ersten Klaffe zur Darlegung der wissenschaftlichen Be¬
fähigung erforderlich ist. a . Progymnasium : 1 ) zu Donau -
eschiugen , 2) zu Durlach , 3) zu Lörrach , 4) zu Tauberbischofs¬
heim . — b - Realschulen : Die Realabtheilung des ProgymnasiumS
zu Lörrach .

III . Lehranstalten , bei welchen das Bestehen der Entlassungs -
Prüfung zur Darlegung der wissenschaftlichen Befähigung erfor¬
derlich ist. a . Oeffentliche : Höhere Bürgerschulen : 1) Die Real¬
klaffen des Gymnasiums zu Baden . 2) die Realabtheilung des
ProgymnasiumS zu Durlach , 3) das Realgymnasium zu Etten -
heim , 4) die Höhere Bürgerschule zu Freiburg , 5) die Höhere
Bürgerschule zu Heidelberg , 6) die Höhere Bürgerschule zu Karls¬
ruhe , 7) die Höhere Bürgerschule zu Konstanz , 8) die Realabthei¬
lung des Gymnasiums zu Lahr , S) die Höhere Bürgerschule zu
Pforzheim , 10) das Realgymnasium zu Villingen . d . Privat -
Lehranstalten (dieselben dürfen Befähigungszeugniffe nur auf
Grund einer im Beisein eines Regierungskommiffärs abgehalteuen
wohlbestandenen Entlaffungsprüfung ausstellen , für welche das
Reglement von der Aufsichtsbehörde genehmigt ist) . Die Privat¬
anstalt vou Bender zu Weinheim (verbunden mit der Höheren
Bürgerschule daselbst ) .

IV . Lehranstalten , welchen Provisorisch gestattet worden ist,
Zeugnisse über die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -
freiwilligen Militärdienst auszustellen , jedoch nur an diejenigen
ihrer Schüler , welche eine auf Grund eines von der Aufsichts¬
behörde genehmigten Reglements in Gegenwart eines Regie¬
rungskommissärs abzuhaltende Entlassungsprüfung wohl bestan¬
den haben . Das internationale Lehrinstitut des Dr . v . S « chelleS
zu Bruchsal (ohne obligatorischen Unterricht im Latein ).

-ff- Karlsruhe , 8 . Juni . In der Sitzung des Natur¬
wissenschaftlichen Vereins am 25 . Mai widmete der
Vorsitzende , Herr Hofrath vr . KnoP , dem dahingeschiedenen
Mitglieds und langjährigen Vereinskassier Herrn Medizinalrath
V.- . Hamburger einige Worte ehrenden Angedenkens .

Herr Prof . vr . En gier berichtete sodann über einen von ihm
anSgeführten Besuch der Erdöl - und Erdwachs -Distrikte in Ost -
galizien und gab im Anschluß daran einen Ueberblick über die
verschiedenen Methoden der Verarbeitung und Verwendung deS
dort seit 1862 in großem Maßstabe ausgebeuteteu Erdwachses oder
Ozokerits . Dieser mehr nach seinen äußeren und physikalischen als
chemischen Eigenschaften wachsartige Körper ist im Wesentlichen
ein Gemisch verschiedener Kohlenwasserstoffe (wahrscheinlich der
Gruppe O U2 ->) und kommt in Galizien als häufiger Begleiter
des Erdöls vor , doch nur an einer Stelle Ostgaliziens in größerer
Maffenanhäufung . Bei dem Städtchen Borhslav breitet er sich in
und vor einem kleinen nach dem Dniestr zu sich öffnenden Thale
der Karpathen in Gestalt einer linsenförmigen Einlagerung aus ,
welche das Erdwachs in Form von Klumpen und Adern ringe -
lagert in Konglomeraten von Schieferthon , Sandstein und Thon¬
mergel enthält . Die Ausbeutung geschieht meist in höchst Primi¬
tiver Weise derart , daß die einzelnen Feld - oder Haus - und Hof¬
besitzer ( Boryslav liegt auf dem Lager ) Schächte in das Erdreich
graben und das Wachs herausklauben . Erst in neuerer Zeit sind
größere Gesellschaften entstanden . welche die Gewinnung durch
rationellen Bergbau betreiben . Die Produktion , gegenwärtig nur
etwa 500 .000 Kilgr . Pro Monat , hat früher schon über 1 Mill .
Kilgr . monatlich betragen bei Preisen von 25— 30 fl . östr . pro
IVO Kilgr . . ^

Die Verarbeitung deS Erdwachses kann in zweierlei Weise er¬
folgen : durch Destillation , wobei Benzin , Leuchtöl und
Paraffin , auch Schmieröle und Vaseline resultiren , oder durch einen
Bleichprozeß , wodurch man den gebleichten Ozokerit . sog .
Ceresin , erhält . Di - letztere Verarbeitungsweise ist die häufigere ,
sie wird besonders in Drohobycz bei Boryslaw und in Wien ,
auch im übrigen Oesterreich und in Deutschland , England , Frank¬
reich, Italien betrieben und besteht in einer Behandlung des ge¬
schmolzenen dunkelgefärbten Rohwachses mit Schwefelsäure und
Entsärbungspulver (Rückstände der Blutlaugensalz - Fabrikation )
in der Wärme und mechanischeTrennung von dem ausgeschiedenen
Säureharz und dem Entfärbungspulver meist mittelst Filter -

Pressen. Neuere Methoden streben die Entfärbung des in leich¬
teren Mineralölen gelösten OzokeritS mit Thierkohle ohne
Schwefelsäure an .

Die große Ähnlichkeit des gebleichten Erdwachses mit dem
Bienenwachs gab Veranlassung , letzeres durch erstereS —

nicht selten in betrügerischer Absicht — zu ersetzen, was um so
leichter ist, als man dem Ceresin Schmelzpunkt und Farbe des
Bienenwachses , auch dessen Geruch (vermittelst etwas Honig )
leicht ertheilen kann . Seine Verwendung ist demgemäß fast ganz
die gleiche wie die des Bienenwachses : zur Fabrikation von Kerzen ,
zum Steifen von Faden nnd Stoffen , zur Anfertigung von

Formen und Güssen rc . Auch zur Herstellung der Mittelwände
künstlicher Waben , wodurch man den Bienen einen Haupttheil
der Arbeit deS Wabenbildens erspart , wird in neuerer Zeit daS
Ceresin verwendet . Als auffallendes Beispiel , wie weit man ge¬
genwärtig auf dem Gebiete der Verfälschungen vorgeschritten ist,
wurde erwähnt , daß nicht bloS das Bienenwachs durch Ceresin ,
sondern auch wieder das Ceresin durch Fichtenharz verfälscht wird -

Schließlich wurde ein in neuerer Zeit in Amerika , im Staate

Utah am Salzsee in größerem Lager aufgefundenes Erdwachs
vorgezeigt , welche- bei dunkler Farbe den Schmelzpunkt 70°

zeigt und wahrscheinlich durch eine Gesellschaft ausgebeutet und

verwerthet werden wird .
7s. Schwetzingen » 6 . Juni . Die hiesige Bürgermeister - Wahl

-findet am kommenden Donnerstag , den 14 . Juni statt . — In
höchstens vierzehn Tagen dürste die Spargelzeit ihr Ende erreicht
haben . Durch die herrschend « arme Witterung der letzten Tage ,

welche ein schnelleres Austreiben des Stockes verursachte » hat
das Erträgniß an Spargelu bedeutend abgenommen . — Den
Hopfcnpflanzungen kömmt die gegenwärtige Witterung sehr zu
statten . Die Ranken sind bereits über Mannshöhe emporge¬
klettert und haben ein schönes , frisches Aussehen - — Gestern
wurde der Makler König von Ketsch, welcher im Verdachte stand ,
den Metzgermeister Heppel von hier ermordet zu haben » wieder
auf frei u Fuß gesetzt.

x Aus Bade « , 8 . Juni . Der Wissenschaftliche
Predigerverein der evangel . Geistlichkeit in Baden hält
am Mittwoch den 13. d. M . in Freiburg eine Bezirksversamm¬
lung für das Oberland ab, welche um 10 Uhr im Gasthof zum
Pfauen beginnt . Hr . Pfarrer Dr . Hasenclever von Badenweiler
wird einen Vortrag : „ lieber den gegenwärtigen Stand der christ¬
lich - archäologischen Forschung ", und Hr . Pfarrer Seufert von
Feuerbach einen solchen „ lieber Philo und Paulus , eine Paral¬
lele aus der Religionsgeschichte " halten . — Die Hauptversamm¬
lung findet am 27 . Juni in Heidelberg statt .

^ Bühl , 8 . Juni . Wie bereits in vielen andern Städten
hat sich im Laufe des letzten Frühjahres auch in Bühl ein Verschön e-
rungsverein gebildet , derinnerhalb örtlich sehr weit gezogener Grenzen
ein großes und lohnendes Stück Arbeit in Angriff genommen
hat . Eine Fülle von anmuthigen Landschaftsbildern und von leicht
zugänglichen Fernsichtspunkten hat schon längst zu zahlreichen
Ausflügen in unsere reiche Natur geführt , und mit Recht darf
das Stück Erde zwischen Baden und Achern keiner anderen
Gegend unseres Landes nachgestcllt werden . Ja stolzer Höhe
erheben sich in Bühl 's Nähe die Burgen Windcck . Lauf und
Iburg , aus grauer , ruhmreicher Vergangenheit erzählend . Vor
diesen Burgen breitet sich die herrliche Rheinebene aus bis hinüber
zu den Vogesen : von den höher gelegenen Punkten , wie vom
Klotzberg , dem Buchkspf , dem Schartenberge , trägt bei Heller
Luft der Blick bis hinauf in die Umgebung des Kaiserstuhls und
gegen Norden bis zum Königsstuhl und Heiligenberg bei Hei¬
delberg hinunter . Vier zum Theil noch auf Bühler Gemarkung
gelegene und schon seit Jahren zu bedeutendem Rufe gelangte
Luftkur - Orte , Sand , Herrenwies , Neusatzeck und Plättig , bieten
Ruhesuchcnden und Kranken Gelegenheit , auf Prächtigen Höhen
mit herrlicher Aussicht , in gesunder , reiner Luft sich wieder zu
kräftigen und zu erholen . Die Höhe der Berge decken würzige
Tannenwaldungen , saftiggrüne Kastanienwäldchen bilden den
Schmuck der Thäler und Gebirgsabhänge . Zu den reizendsten
Thälern unseres Landes gehört daS nahe Bühlerthal . Jede
Biegung überrascht den Wanderer mit neuen Bildern » andern
Schönheiten , und es wird noch kein Tourist dieses von der Natur
so reich bedachte Thal ohne wahre Befriedigung durchwandert
haben .

ss Freiburg , 7 . Juni . ( Schwarzwald - Verein . ) Am
29 . v . M . tagte hier die orrdentl . Hauptversammlung des Schwarz -
wald -Bereins . Die Zahl der Mitglieder des Vereins , welche
sich im Jahre 1881 schon wieder von 530 auf 598 gehoben hatte ,
war bis Ende 1882 auf 743 gestiegen ; am Tage der Hauptver¬
sammlung betrug sie 837 , so daß bereits der Hauptbestand in
früherer Zeit (1875 : mit 824 Mitgliedern ) überschritten war .
Davon gehören 304 Mitglieder den bisher gebildeten Sektionen ,
die anderen 533 Mitglieder dem Gesammtvcrein an . — Im Laufe
deS JahreS 1882 waren in Rundsumme 3300 M . zu neuen , vom
Verein selbst zur Ausführung zu bringenden Anlagen und bezw .
zur Unterstützung von Unternehmungen Anderer , wodurch das
Interesse des Vereins gefördert wurde , verwendbar . Verwendet
wurden rund 3200 M . Für das laufende Geschäftsjahr 1883
konnten 2700 M . zur Verfügung gestellt werden . In Folge der
seit Anfang dieses Jahres in Kraft getretenen Zulassung von
Sektionen fließen nunmehr von etwa300Mitgliedern zu2M 30Pf . ,
zusammen 690 M - , nicht mehr der Centralkaffe des Vereines ,
sondern den Kaffen der Sektionen zu . Im Zusammenhang da¬
mit ist ein entsprechender Theil der Arbeit nun auch auf die Sek¬
tionen übergegangen . Daß die Zulassung der Sektionen sich jetzt
schon für den Verein als nützlich erwiesen hat , kann insbesondere
daraus erkannt werden , daß bis dahin mit jeder Sektionsbildung
stets auch eine beträchtliche Mehrung der Mitglieder des Vereins
verbunden war . — Von den Arbeiten , welche durch den Verein
bezw. mit Unterstützung desselben im Jahre 1882 znr Ausführung
gekommen sind , heben wir hervor die Erweiterung des Belchen¬
hauses , in welchem den Touristen statt der früheren 8 nun 16
Betten zur Verfügung stehen , die Vollendung des Weges durch
die Gaishölle bei Achern, die Restaurirung des Schutzhauses am
Mummelsee , den Umbau des Blauenthurmes , sowie die Erstel¬
lung eines Fußweges vom Feldberg ( Saiger ) zu dem südlich
davon gelegenen Herzogenhorn und die Herstellung eines solche»
Weges zur Verbindung des Feldsees mit den Wald - Fahrwegen
beim Zinken . Von den Arbeiten , welche im Laufe des Jahres
1883 zur Ausführung bezw. soweit sie schon begonnen sind , zur
Vollendung kommen sollen , verdienen hervorgehoben zu werden :
der Fußweg , welcher von der Saiger Höhe zum Titisee führen
wird , die gänzliche Fertigstellung des dem velchenhause ange -
fügten Erweiterungsbaues , Wegherstellungeu auf den Hornis -
»ründen , Herstellung eines Weges zum Todtnauberger Wasser¬
fall , die Zugänglichmachung des aussichtsreichen Spitzfelsen bei
Wolfach von der Westfeite her , die Herrichtung von Wegen ,
welche den Frauensteigfelsen mit dem Höllenthal und der Neffel -
bacher Höhe verbinden , und die Erstellung einer Wegverbindung
aus dem Hintergmnd des wildromantischen Nonnenbachthales
mit der Höhe des Brend . — Wir zweifeln nicht, daß diese Unter¬
nehmungen wieder daS ihrige dazu beitragen werden , das In¬
teresse für die gemeinnützigen Bestrebungen des Vereins in immer
weitere Kreise zu tragen und dem Verein weitere Mitglieder zu¬
zuführen .

G WaldShut , 7 . Juni . Das Programm für den 2. Sänger¬
tag des Kreis - Sängerbundes WaldShut , welcher am nächstenSonn -
tag zu Säckingen abgehalten wird , ist erschienen. Das Fest hat ,
da der Gauverein „Harmonie Säckingen " damit zugleich sein
LOjähriges Stiftungsfest verbindet , einen außergewöhnlichen Um¬
fang angenommen . Nicht weniger als 43 Vereine werden sich
dabei betheiligen , darunter viele auS der nahen Schweiz , mehrere
aus dem Elsaß und einzelne anS dem Breisgau , vom Schwarz -
wald und Bodens » . Rechnet man dazu noch die Gesammtchöre
deS KreiL -SängerbundeS , so läßt sich daS starke Pensum für den
einen Tag und die gewaltige Arbeit der Herren Preisrichter er¬
messen.

Die Aufführungen finden von Vormittags ' /-8 Uhr an in der
St . Fridolinskirche statt , auf deren erst neuerdings erstellten
Orgel Präludium und Fuge über den Namen L . o . U . von
I . S . Bach zum Vortrag kommen wird . Nachmittags Festzug
durch die Stadt in den Knopfgarten zum Bankett und zur PreiS -
vertheilung . Für Montag früh ist ein allgemeiner Ausflug an
den durch Scheffel berühmt gewordenen Waldsee in Aussicht ge¬
nommen -

Die Brennholzpreise sind bei den letzten öffentlichen Ver¬
steigerungen etwas gestiegen : daS Ster Buchenholz kostete im
Walde 7 ' /- - 8 M . -

Die letzten heißen Tage haben die Landbevölkerung des ThaleS
plötzlich in die Heuernte versetzt, deren Ausfall als günstig ge¬
schildert wird ; leider brachte die Hitze auch einem Theile unseres
Bezirks schwere , mit Hagelschlag verbundene Gewitter , unter denen
die Gemeinde Luttingen besopders zu leiden hatte . Schlimmer
noch wurden die aargauischen Seitenthäler deS Rheins heimgesucht .

— Vom Bodeusee , 6. Juni . Nachdem die Temperatur
gestern bis auf 22 Grad R . gestiegen war , entlud sich zwischen
9 und 10 Uhr ein schweres Gewitter , von Regen begleitet . über
einen großen Theil der nördlichen Seegegend . E » scheint keinen
Schaden herbeigeführt zu haben . — Der jüngste Biehmarkt in
Hilzingen war mit 120 Stück Rindvieh und 300 Schweinen be¬
fahren und der Geschäftsgang ein lebhafter . Die Verkäufer hiel¬
ten in Anbetracht der guten Futteraussichten auf hohe Preise . —
die Käufer waren im Anfang zurückhaltend ; im Schweinehandel
ist stets ein reger Verkehr . — Die vor nicht langer Zeit in der
bei Bodmann gelegenen , etwa 500 Einwohner zählenden Gemeinde
Espasingen aufgetretene Divhtheritis - Epidemie ist jetzt erloschen .
Die Zahl der Krankheitsfälle belief sich auf ungefähr 60 . vor¬
wiegend dem Kindesalter angehörende , — jene der Todesfälle
auf 15 . Auch in Ludwigshafen sollen einige Diphtheritis - Er -
krankungen vorgekommen sein.

Aufruf .
Behufs Ausbildung von Krankenwärterinneu , welche

während des Friedens in Krankenhäusern oder in den Familien
die Pflege der Kranken und die Wartung von Wöchnerinnen be¬
sorgen . im Kriegsfälle auf den Verbandplätzen , in Feld - und Re -
fervelazarethen verwendet werden sollen, werden wieder voraus¬
sichtlich im Herbste l . I . sowohl hier in unserer Vereinsklinik , als
auch in dem allgemeinen Krankenhaus zu Mannheim , im akade¬
mischen Krankenhaus zu Heidelberg und im städtischen Kranken¬
haus zu Pforzheim Unterrichtskursc in der Krankenpflege abge¬
halten werden .

Zur Theilnahme hieran lade» wir unabhängige , durch keine
Familienpflichten gebundene Frauen nnd Jungfrauen , welche sich
diesem Berufe widmen wollen , freundlichst cm . mit demAnfügeu ,
daß einzelne Schülerinnen schon in nächster Zeit zur vorläufigen
praktischen Uebung im Krankenwart -Dienst hierher einberufen wer¬
den können .

Den Anmeldungen , welche bei dem nächsten Frauenvereine oder
unmittelbar hier eingereicht werden können, sind anzuschließen :

1 ) ein Geburtszeugniß (die Bewerberinnen sollen in der Regel
das 21 . Lebensjahr zurückgelegt und das 40 . nicht überschritten
haben ) ,

2) ein ärztliches Zeugniß über den Besitz einer festen Gesundheit ,
3) ein Zeugniß deS OrtS - Schulraths über ausreichende Schul »

kenntniffe und ein gutes Auffassungsvermögen ,
4) ein gemeinderäthliches Zeugniß über Familienverhältnisse ,

den Leumund und die bisherige Beschäftigung der Bewerberin .
Sowohl während der Vorbereituugsübung als auch während

deS späteren eigentlichen Unterrichtskurses erhalten die Zöglinge
in der betreffenden Krankenanstalt unentgeltliche Unterweisung ,
Wohnung und Verköstigung .

Nach wvhlbestandener Prüfung und erlangter praktischer Be¬
fähigung erhalten diese Frauen und Jungfrauen — insofern sie
sich beim Eintritt zu mindestens zweijähriger Dienstleistung ver¬
pflichtet haben — im Dienste des Bad . Frauenvereins ihre Ver¬
wendung .

Den so angestellten Wärterinnen wird nebst freier Wohnung ,
Kost , Heizung und Beleuchtung ein Gehalt bewilligt , welcher in
den ersten 5 Jahren (alljährlich um 40 M . zunehmend ) 140 M .
bis 300 M . beträgt . Nach zurückgelegtem fünften Dienstjahr
kann noch alljährlich eine Zulage von 10 M . bewilligt werden .

Außerdem erhält jede Wärterin ein jährliches Kleidergeld von
50 Mark .

ES ist ei» PensionSfond vorhanden , auS welchem Kranken¬
wärterinnen , welche nach längerer treuer und gewissenhafter
Dienstleistung in Folge körperlicher Gebreche» dienstuntauglich
geworden sind , eine jährliche Unterstützung erhalten .

An alle Behörden , Vereine . Zeitungsredaktionen und Freunde
unseres Vereins richten wir die Bitte , unsere Bestrebungen durch
Verbreitung dieses Aufrufs und Anwerbung geeigneter Frauen
und Jungfrauen freundlichst unterstützen wollen . Insbesondere
bitten wir die Herren Amtsvorstände , für unentgeltliche Aufnahme
dieses Aufrufs in die Amtsverkündigungsblätter gütizst sorgen
zu wollen .

Karlsruhe , im Juni 1883.
Bad . Fraueuverein .

Abtheilung für Krankenpflege .

Vom « üchertische.
Deutsche National - Literatur . Historisch - kritische

Ausgabe von Joseph Kürschner . Verlag von W . Spemann ,
Stuttgart . Es enthalten die Lieferungen 35—38 „ GrimmelS -
hausen ' s simpliciauische Schriften " , die Lieferungen 39 —42 und
47 — 50 „ Stürmer und Dränger " , die Lieferungen 43 — 46 „Die
Gegner der zweiten schlesischen Schule " , die Lieferungen 51—54
„ Gryphius ' Werke ", die Lieferungen 55 u . 56 „ Lessing's Jugend¬
freunde ".

„DeutscheRoman - Bibliothek ." Verlag der Deutschen
Vcrlagsanstalt (vormals Eduard Hallberger ) , Stuttgart . Die
ersten Hefte des Jahrgangs 1883 dieser Zeitschrift , die sich einen
so großen Leserkreis erobert , liegen nun vor . Sie bieten gute ,
spannende und anregende Lektüre , hauptsächlich die Romane
unserer besten Schriftsteller . Angenehme Beigabe ist ei» reiches
Feuilleton , daS ein Spiegelbild des gelammten internationalen
geistigen LebenS ist , und auch die Lyrik hat ihre entsprechende
Vertetung gefunden , und sicher vermag nirgends unser Publikum ,
daS gewohnt ist, sein Lesebedürfniß in der Leihbibliothek zu decken,
leichter und angenehmer zur Kenntniß der modemen guten deutschen
Roman -Literatur zu gelangen , als hier.



Handel und Berkehr .
Hendel- Berichte.

Rabatt - Sparanstalt . Berlin . Die neuliche General¬
versammlung genehmigte den 1882er Abschluß und wählte die
bisherigen Mitglieder deS BerwaltungSratheS . mit Ausnahme
LeS Hrn . Heller zu Frankfurt , wieder . Der Abschluß ergibt einen
Verlust von 2675 M . Die gesamwten Verwaltungskosten incl .
Organisatiou stellten sich auf M . 71,648 ; dazu kamen für Auf¬
zahlung auf die ausgeloosten 20 Sparscheine M . 1920 ; ferner
sind für Dubiosen M . 3051 zurückzustellen , so daß die Ausgaben
inSgefammt M . 76,620 betragen . Vereinnahmt wurden für Ein¬
trittsgelder M . 39 .095 , für Gewinn an RabattscheinenM . 32,362 .
Zuzüglich einiger kleineren Eingänge beläuft sich der Gewinn auf
M . 73,945 , so daß ein Defizit von M - 2675 resultirt. Von den
M . 39,095 Eintrittsgeldern waren bei JahreSschluß nicht weniger
als M - 16,908 noch rückständig . und wenn die Verwaltung da¬
rauf jetzt schon M . 3051 in Reserve stellt , so macht dieS aller¬
dings den Eindruck von Vorsicht in der Abrechnung, läßt aber
befürchten , daß nicht die gleiche Vorsicht bei Stundung von Ein¬
trittsgeldern geübt wird . Ist nun schon zu bedauern , daß vom
Hauptposten deS verbuchten Gewinns fast die Hälfte noch nicht ein-
ging . so vermissen wir um so mehr die Details bezüglich des
nächstgroßen Gewinnpostens . Derselbe repräsentirt den Saldo des
Verwaltungsgewiuns ; les ist nicht ersichtlich , wie viel eigentlich

gewonnen wurde , wie viel davon auf Provisionen , wie viel auf
Änthcil der Handelsmitglieder zu verwenden war . Ferner ist nicht
angegeben , wie groß der Gewinn auS in Verlust gerathenen
Rabattscheinen ist. Im Uebrigen versichert der Bericht , das Un¬
ternehmen sei in der Entwickelung begriffen . (Frkf. Ztg .) .

Paris , 7. Juni . WochcnauSweiS der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 3l . Mai . Baarbcstand
in Gold 4 1,203 .000 Fr . , Baarbrstand in Silber — 831,000 Fr . ,
Portefeuille— 98,235,000Fr . . Banknoteoumlauf — 80,004,000 Fr . ,
Laufende Rechnungen d . Priv . — 13,652,000 Fr . , Guthaben des
Staatsschatzes -s- 2,071,000, Vorschüsse aufBarren — 2,480,000Fr .
Verhältniß deS Notenumlaufs zum Baarvorrath 70,81 .

Patentliste . Aufgestellt durch das Patentbureau von Richard
LüderS in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherche werden den
Abonnenten dieser Zeitung durch das Bureau gratis ertheilt.)
Patentertheilungen : I . G . Bott in Mannheim , Füh -
runasrolle für Weichengestänge, 9 . 9 . 82. Badische Anilin -
und Sodafabrik Ludwigshafen a - Rh . , Verfahren zur Dar¬
stellung von im Wasser löslichen Verbindungen aus Alizarindlau
und Sulfite ». Zus. zu P R . 17695 , 5 . 9 . 82. A Blank in
Heidelberg , Zirkulationsofen für Badewannen . Zus. zu P .R .
19177 , 21 . 1 . 83 .

Köln , 7. Juni . Weizen loco hiesiger 21 . — , loco fremder
21.50 , per Juli 19.90, per Novbr . 20 .50. Roggen lvoo hiesiger

- - I , « Ml. . I » Uld« » . » .
» t«at - »apie *e.

Baden S°/, Obligat , st.
« 4 » st.
. 4 . M .

Bayern , LObligat . M .
Deutsch4ReichSa»l.M .
Preußen 4°/««/,TossM .

4 »,»Es «solSM .

101
101°/.

102 °/.,
102 '/«,
104 ' /,
102 °/,

Sachsen 8*/. Rente M . 81 ' /.
Wtbg .4 ' /,O -v-78'7Z M .105" /«,

. 4 Obl . M . 102 ' /, ,
Oesterreich 4 Goldrente 84° .

. 4 ' /,Silberrte . ft . 67 ' /,
» 4' /,PaPierrte . ft.
, KPapierr .v.1881

Ungarns Goldreute ft.
» 4 » ft.

Italien b Rente Fr .
RMtäoieukOblig. M .
Rußland KObl .v.1862 ê

. bObl .v .1877M.
. 8N. Orieutanl .PR . 56» /,«
. 4 Tons. v . 1880 R . 72 °/.

79 °/.
102'/.
75°/.
92 ' /-

103 ' /,
86' /,
90°/.

. » tisr .. 7 «uw« M-x>. mw
- » t -sran- -- so Vfg ._
Schweb. 4 in Mk . 99 ' /.
Span . 4 AuSländ. Rente 63 " /„
Schw .4 ' /,Bern .v .1877F. 102 ' /.

, 4°/.Beru 1880 F . 100
R .-« mer.4M .Pr .1S91D. 110 ' /,
N .-Amer.4 E .pr .1«07 .D . 117

Bank .Aktien.
4 ' /,D -ntscheR.-BaokM . 149 ' /,
4 Badische Bank Thlr . 120 ' /,
5 BaSler Bankverein Fr 127 '/,
4 Darmstädter Bank ft. 152" /,«
4 DiSc.-Kommand. Thlr . 197
SFrankf.B ankvereinThlc. 97 ' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt ft. 255 ",
5 Mein .KreditbankThlr . 110
SD . Lffekt - «.Wechsel-Bk.

40 ' /» eiubezahit Thlr . 131°/.
Eisenbahn -Aktie».

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 53 ' /,
4 Hess.Ludw .-BahnThlr . 100° .
4Weckl .Friedr .-FranzM . 199 ' /.
3 ' /, Oberschles .-St .Thlr . 262 h,
4 ' /,Pfäl » . Marbaha ft . 125 '/,

Fraukfurter R « rfe vom 7 . Juni 1883 .
« Mälz . Nordbahn ft . 97-/,
4 Rechte Oder -UferThlr . 195 °/,
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr. 165 ' /,
8 ' /,Thürivg. Int . Thl. 215 ° ,
5 Böhm . West-Bahn ft. 259".
8 Gal . Karl -Lndw .-B . ft. 259 ' /,
8 Oeft.Franz -St .-Bahuft . 280' /z
8 Oest . Süd -Lombard ft. 129 ' /,
8 Oest . Nordwest st. 171 ' /.
8 . . Kit . 8 . ft. 191 °/»
8 Rudolf S. 143

Eifenbahn .PriorttSte «.
4 Heff . Ludw .-B . M . 100 " /, ,
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 /,
8 Elisabeth-Gisela fl. 91 ",

» Linz-Budw . ft. 91 °/,
8 Franz-Josef v . 1867 ft. 89 °/„
4' /,Gal .L .-Lud 1881 fl . 84 »!.
8 Mähr . Greuz-Bahu fl. 72 ' /,
8 Oest . Nord « . Gold -

Obl . M . 104 ' /,
8 Oest. Nord » . kit .L . fl. 88 ' /,
8 Oest . Nordw . i.it S ft. 88" /,,

5 Vorarlberger ft. 88' /.
8 Gotthardl - NISer .Fr . 103 ' /.
4 Schweiz. Central 95 ' /,
8 Süd-Lomb. Prior, fl 102 '/.
5 Süd -Lomb . Prior Fr . 59 '/,
8 Oest .StaatSb .-Prio , st. 105 ' /,
3 dto. I- V1I1 L . Fr . 77 ' /,
3 Livor. Kit. 6,vln . » 2 , 58 '/.
8 ToSca» . Central Fr . 93 '/,

Pfandbriefe ,
4 ' /, Rh . Hyp .-Bk. -Pfdbr .

S . 30 - 32 . —
4 dto . 99 ° ,
KPreuß.Cent .-Bod .» Errd .

verl. ä llO M . 114 ' /,
4 dto . . 4100M . 99 °/.
4 ' /,Oest .B . -Trd .-Ä»st. ft . 100 '/.
8 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 84 ' /,
4*/, Süd -Bsd .-Er .-Pfdb . 100

Perzin - liche dosfe .
g ' /, « ölu-Mü »d.TSkr.100 126 '/.
4 Bayrische . IM 133 ° ,
4 Badische . IW 131 ' /,

15.— , per Juli 14.80 , per Novbr . 15.60 . Rüböl looo mit Fast
36 .50 , per Oktbr . 31 .70. Hafer loco 15 .20 .

Bremen . 7. Juni . Petroleom-Markt . (Schlnßbrricht.) Stan¬
dard white lveo 7.50 , Per Juli 7 .65 , per Aug. 7.75, Per Aug .-
Dez . 7 .95 . Fest. Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht ver¬
zollt) 55.

Paris, ? . Juni . Rüböl Per Juni 101 .50 , per Juli -Aug . 83 .50,
per Sevt .-Dez . 76 .50 . — SpirttuS Per Juni 51 . — , per Sept .-
Dez . 52 .—. — Zucker, weißer , diSp . Skr. 3. per Juni 61 .80, per
Okt - Jan . 60 .50. — Mehl , 8 Marken, per Juni 58.20 , Per
Juli - Aug. 59 . 10, Per Sept .-Dez . 60 .70. — Weizen per Juni
26 . 70 , per Juli -Aug. 27 .10, per Sept . -Dez . 27 . S0. — Roggen
per Juni 17 .—, per Juli -Aug. 17.50 , per Sept . - Dez. 18 .80 .
— Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 7 . Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Fest. Raffinirt . Type weiß . diSP. 18 '/, .

New - Nork , 6 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7°/, , dto . in Philadelphia 7' /- , Mehl 4.25 , Rother Winter¬
weizen 1 .22 ' /, , Mais (old mixed) 67 , Havanna - Zucker 6 ' /, .
Kaffee . Rio good fair 9 , Schmalz (Wilcox) 11 ' /,, , Speck 11 ,
Getreidefracht nach Liverpool 2 '/« .

Baumwoll - Zufuhr 4000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
6000 B . , dto . nach dem Continent 2000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Restler in Karlsruhe .
- 8« « b. 1 — »o I »o«ar — St«t. 4. « Psa., I VW« -- - - - °s-- *«i. » . « , « ark «<md> - swn . I.

4Mem .Pr .Pfdb .Thlr . 100
3 Oldenburger , 40
4 Otgerr . v . 1654 ft . 256
5 », V. 1860 « 508
4 Raab -Grazer Thlr . 100
» nnerzln - nchessosepr .Stück.
Badische ft. 3K-Loo?« 23160
Braullschw. Thlr . üO-Loose 97 .90
Oest . ft- 106-Loosi v. 1864 317 . -
Veßer . Areditlooseft. 100

von 1883 319 .—
Lngar .StaatSloose ft .LOö 224 —
LnSbacher ft . 7-Loose 32 .50
Augsburger

"

117 °/,
123 ' /,

121°/,
94 '/-

Freiburger
Mailänder

7-Loose 27 .75
IS-Losse 28.20

.. 10-Loose 14 .80
Meininger st . 7-Loose 29 .—
Gchwrd. Thlr. 10-Loose 60 .50

Wechsel s » d Gort «».
Paris kur» Fr . 100 81 .10

Ken kar, ft. 100 170 90
169 .15
20 .49

Amsterdam knr»fl.1g6
Lvudou kurz 1 Pf . Et .

Dukaten
Dollars m Gold
SO Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovereigns

S.6S
4.19- 23

16 .22- 26
16 .74- 78
20.40- 45

GtSdte-Obltaatlone« , »«-
Industrie -Aktien.

4 KarlsrnherObl .v.187S —
4' /« Mannheimer Obl . —
4 ' /, Pforzheim er » —
4 ' /- Baden -Baden » 101 ' /,

eidelberg Obligat . 99°/»
eiburg Obligat . —

Obligat . 99 ' /,
ZS . 122
dto. 106

_ _ S . 146
3°/!»D « ltfch.Phöu . 2Ö°/oEr . 180
4RH . Hypoth . -Bank50 °/,

be». Thl . 92" ,
ReichsbankDiScont 4°/»
Franks. Bant . DiScont 4"/»
Tendenz : sehr fest.

onstaozer !

(271 .)

Diveete Post -Dampfschifffahrten
Hamburg-New-Norr,

regelmäßig zwei Mal wöchentlich ,
jede » Mittwoch und jeden Sonntag , Morgens von Hamburg ,

von Havre jeden Freitag .

am 7 . und SL . jeden Monats von Hamburg

S . 423 . 12 .

nach 8t . Istomas , Veneruols , Puerto Kloo , »s>tl , vuragao , Ladsnilla , Oolon und V/estküste Amerikas.

Hamburg-Hayti-Mexieo,
am 27 . jeden Monats von Hamburg

nach Lap iia>tl , Konaives, Port au prlnov , Vera 6rur , lamploo und Progress .
Auskunft wegen Fracht und Passage ertheilt der General -Bevollmächtigte

« oliv » ) VVm. ^lller'8 Taktik. !n
Admiralitätsstraße Nr . 33/34 . (Telegramm-Adreffe : » « Ite « , Hamburg )

sowie die General -Agenten in Mannheim : Walther L von Reckow — Rabus L Stall — Mich . Wirschiag —
Gebr. Bielefeld — Gimdiach L Bärenklau — Dürr L Müller ; femer C. Schwarzmanu in Kehl und Straß¬

bur g und Li. 8odi >» ltt iu Karlsstraße 32. _

W .548 . Gemeinde Ubach , Amtsgerichtsbezirks St . Blaste « .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder

Unterpfandsrechten länger als dreißig Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Ubach » Amtsgerichtsbezirks St . Blasien ,
eingetragen sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Grund - u . Unterpsandsbücher betr. (Regbl . S . 213) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u. V .Bl . S . 43) aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unterzeichnet .
Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im Z 20 der Vollzugsver -
orduung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- u . V .- Bl . S . 44) vorgcschriebenen Formen
nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf daS Fortbestehen dieser Einträge
zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
« ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

DaS Verzeichniß oer in den Büchern dieser Gemeinde seit länger als
dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt m dem Rathhause dahier zur
Einsicht offen .

Mach , den 5. Juni 1883 .
DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär:
Bürgermeister Jos . Schmidt . Rathschrbr. I . Mutter .

W .547 . Gemeinde Ersinge « , Amtsgerichtsbezirks Pforzheim .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Ersinnen , Amtsgerichtsbezirks Pforzheim ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5. Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .- Bl . S . 213), und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u . V .-BI . S . 43), aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der Voll-
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und V .-Bl . S . 44) vorgeschriebe¬
nen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles,
daß die

innerhalb sechs Monaten
» ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird; bekannt gemacht» daß ein Vcrzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehanse zur Einsicht offen liegt.

Erflogen , den 7. Juni 1883 .
DaS Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Brenk . Vielsack . Rathschreiber .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

W .545 . 1 . Nr . 10,924. Mannheim .
Die Ehefrau des ZimmcrmannS Georg
Wegert , Louise , geb . Hörner zu
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Keim , klaat gegen ihren
z . Zt . an unbekannten Orten abwesen¬
den Ehemann , wegen Ehescheidung ,
mit dem Anträge , die zwischen der Klä¬
gerin und dem Beklagten am 25 . Juni
1870 abgeschlossene Ehe sei unter Ver¬
füllung des Beklagten in die Kosten
für ansgelöst zu erklären, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Civilkammer
Großh . Landgerichts zu Mannheim auf
Mittwoch den 24 . Oktober 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 2 . Juni 1883 .
Huffschmid ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

Aufgebote .
W .544 . 1 . Nr . 4.424. Lahr . Er¬

hard Hissin , Kronenwirth , und Georg
Arnold von Friesenheim haben als
Vertreter ihrer Ehefrauen bezüglich der
nachverzeichneten Liegenschaften das
Aufgebotsverfahren beantragt . Es
werden nun auf Anordnung des Ge¬
richts alle Diejenigen , welche an diesen
Liegenschaften in den Grund- und Unter- j
vfandsbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts¬
verband beruhende Rechte haben, auf¬
gefordert , solche spätestens in dem auf

Samstag den 21 . Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebolstermin geltend zu
machen , ansonst die nicht angemeldeten
Ansprüche für erioschen erklärt werden
würden.

» . Lagerb. Nr . 3,780. 4 Ar 12 Meter
Acker üderhalb dem OmiSweg,
neben Lorenz Schenk Erben, Anna
Köhler u . Christian Oberle Wwe.

d . Lagerb. Nr . 6,963. 3 Ar 71 Meter
Weinberg im Sturm , neben Jakob
Bähr und Joseph Veith Wittwe
Erben .

Lahr, den 26 . Mai 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .

W .542 . 1 . Nr . 3,762. Emmen¬
dingen . Vom Großh . bad . Amts¬
gericht Emmendingen wurde heute fol¬
gendes Aufgebot erlassen : Die Georg
Friedrich Holdermann ' s Kinder in
Amerika , als : 1. Anna Maria Holder¬
mann , ledig , 2. Friedrich Holdermann,
minderjährig, 3 . Johann Jakob Holder¬
mann , minderjährig, 4 . Georg Martin
Holdermann, minderjährig , 5. Katharina
Holdermann, Rechtsnachfolger der ver¬
storbenen Anna Maria Holzschuh von
Bahlingen , vertreten durch ihren Vor¬
mund Georg Friedrich Häuber von
Bahlingen , besitzen auf der Gemarkung
Bahlingen folgendeLiegenschaft : Lager¬
buch Nr . 1,495 , 5 Ar 35 Meter Reben
und Grasrain auf Schmehlin (Jur -
famen ) , neben Johann Georg Männer
und Johann Georg Nothstein Wittwe.
Die Genannten können keinen Elwerbs -
titel Nachweisen und haben das Aufge¬
botsverfahren beantragt . Es werden
daher alle Diejenigen , welche an die
beschriebene Liegenschaft in den Grund -
und Pfandsbüchern zu Bahlingen nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte oder aus einem
Stammguts - od . Familiengutsverbande
beruhende Rechte zu haben glauben.

kursverwalter bis zum 2 . Juli 1883
Anzeige zu machen .

Freiburg , den 7 . Juni 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .

X .206 . Civ.Nr . 12,623 . Karlsruhe .
Ueber den Nachlaß der Tapezier Emil
Kraut Ehefrau , Marie , geb . Seifert
von Karlsruhe , wurde auf Antrag deS
Ecbpflegers , als Vertreter des Nach¬
lasses , heute am 4. Juni 1883 , Vor¬
mittags 9 Uhr » das Konkursverfahren
eröffnet .

Herr Hubert Feederle in Karls¬
ruhe wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum 4.
Juli 1883 bei dem Gerichte anzumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , über
die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretendenFalls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände, sowie zur Prüfung der
angemeldetenForderungen auf

Donnerstag den 12 . Juli 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
l . Stock, Zimmer Nr 2, Termin anbe¬
raumt .

AllenPersonen, welche eine zur Kon-
kursmaffe gehörige Sache m Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird die Verpflichtung
auferlegt » von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
isie aus der Sache abgesonderte Befrie -

Mgefordert , spätestens in dem vor ' d ^ ung in Anspruch nehmen , dem Kon
Großh . bad . Amtsgericht Emmendmaen kursverwalter bis zum 4 . Juli 1883

° r IW3,/Anzeige zu machen .
Vormittags 9 Uhr . stattstndenden Karlsruhe , den 4. Juni 1883 .
Termine anzumelden, widrigenfalls die Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts
nicht angemeldeten Ansprüche für er¬
loschen erklärt werden. Emmendingen,
den 2 . Juni 1883 . Der Gerichtsschreiber
des Gr . bad . Amtsgerichts . Jäger .

Konlursverfahren.
W538 . Nr . 12,641 . Freiburg .

Ueber das Vermögen des Kari Frie¬
drich Albin Schmidt » Kaufmann und
Agent von Elstra , dahier wohnhaft,wird heute am 7. Juni 1883, Nachmit¬
tags 2 ' /« Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Privat Karl Keim von hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
27 . Juni 1883 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schuffes und eintretendenFalls über die
m 8 120 der Konkursordnizng bezeich -
neten Gegenstände auf

Montag den 2 . Juli 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldetenFor¬

derungen auf
Montag den 9 . Juli 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon-" ' ' eSacheinBestl

W. Frank .
W .524 . Nr . 14,769 . Pforzheim .

In dem Konkurse über das Vermögen
des Bäckers Theodor Unrath in Pforz¬
heim ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters und zur Erhe¬
bung von Einwendungen gegen daS
Schlußverzeichniß der bei der Verthei -
lung zu berücksichtigenden Forderungen
der Schlußtermin auf

Donnerstag den 5. Juli 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst»
Zimmer Nr . 2, bestimmt.

Pforzheim , den 6 . Juni 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Risset .

Erbvorladuna.
-k .204 . Karlsruhe . Karolina

Kehlhofer , ca. 44 Jahre alt , von
Karlsruhe , ist an dem Nachlaß ihres
am 22 . Mai 1883 verstorbenen VaterS
Jakob Kehlhofer . Privatmann m
Karlsruhe , kraft Gesetzes mit erbbe¬
rechtigt.

! Da deren Aufenthaltsort diesseits
gänzlich unbekannt ist , so wird dieselbe
hiermit zu der Vermögensaufnahme
und zugleich zu den Erbtheilungsver -
handlungen mit Frist von

drei Monaten
. ^ „ - ^ - mit dem Bemerken anher vorgeladeu.

oder zur Konkursmasse etwas schuldig daß im Falle ihres Nichterscheinens die
sind , wird aufgegeben, nichts an den Erbschaft Denen würde zugetheilt wer-
Gememschuldncr zu verabfolgen oder den , welchen sie zukäme , wenn die
zu leisten , auch die Verpflichtung auf- Vorgeladene zur Zeit deS Erbaufalls
erlegt, von dem Besitze der Sache und nicht mehr am Leben gewesen wäre ,
von den Forderungen , für welche sie ' Karlsruhe , den 7. Juni 1883 .
aus der Sache abgesonderte Befriedi- l Großh . Notar
gung in Anspruch nehmen , dem Kon- > Ott .

Druck und Verlag der G . Branu ' schen Hofbuchdruckerei .
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